
THE KIMBERLEY PROCESS TASK FORCE:
DAS A-TEAM VOM WDC

Obwohl der World Diamond Council (WDC) als Beobachter im Kimberley-
Prozess kein Stimmrecht besitzt, spielt er eine entscheidende Rolle in den
Diskussionen. Der WDC leitet wichtige Gremien wie die Arbeitsgruppe der
Diamantexperten (WGDE) sowie das empfindliche Unterteam, das mit der
Erweiterung der Definition von Konfliktdiamanten beauftragt ist.

Die Kimberley Process Task Force (KPTF) wird eine der größten
Delegationen zur Plenarsitzung entsenden, mit über 20 Vertretern, die
persönlich teilnehmen, und weiteren, die online zugeschaltet werden.
Dieses als "A-Team" des World Diamond Council (WDC) bekannte,
sorgfältig koordinierte Expertenteam aus der Branche widmet jedes Jahr
freiwillig hunderte Stunden, um sicherzustellen, dass die
Diamantlieferkette ethisch und frei von Konflikten bleibt.
Als Vertreter des WDC im Kimberley-Prozess hat die KPTF die Mission, mit
einer klaren Stimme im Namen der globalen Diamantlieferkette zu
sprechen, eine zentrale Rolle bei der Sicherung der Branchenstandards zu
spielen und die Integrität natürlicher Diamanten zu schützen.

Mitglieder der Kimberley Process Task Force während einer Sitzung des Kimberley Process Intersessional Meetings in
 Simbabwe im Mai 2023.

OKTOBER 24, 2024 
Im nächsten Monat, vom 12. bis 15. November, werden Vertreter
von 59 nationalen und regionalen Regierungen, die 85 Länder
repräsentieren, im JAFZA One Convention Centre in Dubai
zusammenkommen, um an der Plenarsitzung des Kimberley-
Prozesses 2024 teilzunehmen. Gemeinsam mit Beobachtern des KP,
wie dem World Diamond Council und der Civil Society Coalition,
werden sie wichtige Themen im Bereich des Handels mit natürlichen
Diamanten diskutieren.



Koordination der Branchenbeteiligung am Kimberley-Prozess

KPTF-Mitglieder während einer Pause beim KP Intersessional

Meeting in Victoria Falls, Simbabwe, im Mai 2023. Im Uhrzeigersinn,

von oben links: Alexander Gul, Kele Mafole, Udi Sheintal, Benjamin

Marriott, Hans Lam, Aratxa Moreno, Feriel Zerouki, Elodie Daguzan

und Ronnie VanderLinden.

Seit seiner Gründung im Jahr 2000 ist der World Diamond Council (WDC) ein wesentlicher Bestandteil
der Bemühungen des Kimberley-Prozesses (KP), Konfliktdiamanten zu eliminieren. Im Jahr 2014
restrukturierte der WDC sein Governance-System und schuf die Kimberley Process Task Force (KPTF)
als das Hauptgremium, das für die Formulierung und Verwaltung seiner Beteiligung am KP
verantwortlich ist.
Die Satzung des WDC legt fest, dass die Kimberley Process Task Force (KPTF) aus mindestens fünf
Mitgliedern bestehen soll, die vom Board of Directors ausgewählt werden. Diese Mitglieder können
sowohl aus dem Board selbst als auch von außerhalb stammen, wobei jeder Teilnehmer aufgrund seiner
Expertise nominiert wird. Ihre Aufgabe ist es, die kollektive Sichtweise des WDC zu den innerhalb des
Kimberley-Prozesses diskutierten Themen der natürlichen Diamantenindustrie zu vertreten, anstatt die
Positionen einzelner Unternehmen.
Derzeit besteht die Kimberley Process Task Force (KPTF) aus 20 Personen. Sie repräsentieren die
gesamte Lieferkette und sind alle engagiert, den Kimberley-Prozess zu verbessern. Für die Zeit und die
Ausgaben, die sie aufwenden, erhalten sie keinerlei Vergütung.
Die Kimberley Process Task Force (KPTF) führt in der Regel etwa sechs ausgedehnte Zoom-Meetings pro
Jahr durch, beginnend im Februar, um das neue KP-Jahr einzuläuten, sowie mehrfach vor jedem KP-
Treffen, darunter das Intersessional, das Mitte des Jahres stattfindet, und die Plenarsitzung, die
üblicherweise im November abgehalten wird. Ziel dieser Sitzungen ist es, Wissen auszutauschen,
Updates von den verschiedenen KP-Arbeitsgruppen zu erhalten und die verschiedenen Positionen des
WDC für die bevorstehenden Treffen zu überprüfen.
Vor den Intersessional- und Plenarsitzungen werden Entwürfe von Positionspapieren zu den aktuellen
KP-Themen vom Geschäftsführer des WDC zusammen mit dem WDC-Sekretär erstellt. Diese werden
anschließend der Kimberley Process Task Force (KPTF) zur Verfügung gestellt, um die endgültige
Branchenposition zu jedem Thema abzustimmen.

This long process of preparatory work is meticulously done every time, to ensure that everybody’s voice
has been heard within the KPTF, and that WDC has reached a unified position through consensus.



Wichtige Aktivitäten und Verantwortlichkeiten

Vertreter der Industrie: Die 20 Experten der KPTF müssen "die Industrie" und ihre professionelle Meinung bei
allen KP-Sitzungen vertreten, sei es persönlich oder virtuell, und dabei die gesamte Lieferkette, vom Bergbau bis
zum Einzelhandel, widerspiegeln.
Erstellung von Richtlinien: Die Task Force erstellt und legt Dokumente zu verschiedenen Themen vor, um die
Praktiken des KP zu stärken und sicherzustellen, dass der Prozess weiterhin zweckmäßig bleibt. Sie setzt sich für
die Harmonisierung von Prozessen, ordnungsgemäße Verhaltensregeln und eine universelle Diamantterminologie
ein.
Förderung von Reformen:  In Zusammenarbeit mit anderen KP-Stakeholdern setzt sich die KPTF für Reformen
ein, die die KP-Prozesse verbessern, mehr Inklusion schaffen und die Einhaltung der KP-Mindestanforderungen für
alle effizienter und effektiver machen.
 Aktive Teilnahme an Überprüfungsbesuchen und Missionen: KPTF-Mitglieder engagieren sich jedes Jahr
freiwillig, um den WDC zu vertreten und an Überprüfungsbesuchen/Missionen teilzunehmen, die darauf abzielen,
die Einhaltung der KP-Mitgliedstaaten zu bewerten.

Die KPTF, ein einzigartiger Ausschuss

Zimbabwe Mai 2023, WDC President Feriel Zerouki (Mitte) WDC Executive Director Elodie Daguzan
(zweite von links) Kele Mafole, Jilpa Sheth und Arantxa Moreno. 

Was die KPTF von allen anderen Branchenorganisationen unterscheidet, ist, dass sie allein die dedizierte
Stimme der Industrie innerhalb des Kimberley-Prozesses ist.
Um den Diamantensektor effektiv zu vertreten und seine Interessen auf globaler Ebene zu fördern,
müssen die Mitglieder der KPTF kontinuierlich ihre Verhandlungsfähigkeiten und diplomatische Expertise
weiterentwickeln. Die Navigation durch komplexe, vielschichtige Diskussionen mit Regierungen und der
Zivilgesellschaft erfordert eine feine Balance zwischen Durchsetzungsvermögen und Diplomatie.
Die Mitglieder der KPTF widmen erhebliche Zeit und Mühe der Verfeinerung dieser Fähigkeiten, indem sie
die UN und andere rechtliche Instrumente recherchieren. Sie stellen sicher, dass sie Konsens aufbauen,
empfindliche Themen verwalten und die Positionen der Industrie auf eine Weise vorantreiben können, die
sowohl den Kimberley-Prozess als auch die Integrität der Diamantlieferkette stärkt.



In den letzten Jahren hat sich der WDC-Vorstand intensiv darum bemüht, einige seiner
jüngeren Mitglieder in die KPTF aufzunehmen, da er der Meinung ist, dass sich durch die
Teilnahme am A-Team des WDC, in dem Entscheidungen mit Auswirkungen auf die gesamte
Diamantenlieferkette getroffen werden, eine Generation künftiger Branchenführer entwickeln
und gedeihen wird.

Zu den jüngeren KPTF-Mitgliedern gehören Alexander Gul, COO bei A. Gul 
KG, einem führenden Diamantengroßhändler mit Sitz in Pforzheim, Deutschland, und Dr.
Adriana 
Traviati, eine Geophysikerin, die Gründerin und Eigentümerin des Schmuckunternehmens
Saphira 
Schmuckunternehmens in Melbourne, Australien, ist.

FÖRDERUNG VON BRANCHENFÜHRERN

ALEXANDER GUL

„Die A.Gul KG ist seit 2021 Mitglied des WDC, und es war für mich eine
klare Entscheidung, der KPTF beizutreten. Als führender
Diamantengroßhändler in Europa und Marktführer in Deutschland haben
wir sowohl ein berechtigtes Interesse als auch eine Verantwortung, zur
Integrität von Naturdiamanten beizutragen. Es ist wichtiger denn je, dies zu
tun, und meine persönliche Mission ist es, der Welt zu zeigen, dass
Naturdiamanten nicht nur aus ethischen Quellen stammen, sondern auch
eine wichtige Quelle für die sozioökonomische Entwicklung vieler
Gemeinschaften auf der ganzen Welt sind.“
„Durch meine Beteiligung an den Überprüfungsbesuchen und die
Teilnahme an den KP-Arbeitsgruppen hatte ich das Privileg, unglaubliche
Menschen aus allen Lebensbereichen kennenzulernen, von denen ich viele
inzwischen als gute Freunde betrachte. Diese einmaligen Erfahrungen
haben meine Sicht auf die Welt tiefgreifend geprägt, und dafür bin ich
dankbar. Die KPTF ist wie eine große Familie aus verschiedenen,
wunderbaren Menschen, die sich alle für das Gute einsetzen. Die gesamte
Diamantenindustrie ist der größte Nutznießer dieser gemeinsamen
Bemühungen.


